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BETREFF Vermittlung zum IFG -Antrag [#33368] zur Kommunikation  zum Gutachten "S o-
ziale Wohnungspolitik" des Wissenschaftlichen Beirats beim Bundesminister i-
um für Wirtschaft und Energie

Sehr geehrter Herr Filter,

zwischenzeitlich liegt die Stellungnahme des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie (BMWi) zu  Ihrer  Anfrage  nach  dem  IFG  vor.  Das BMWi  beruft  sich gegen-
über  dem Bundesbeauftragten für  den  Datenschutz  und  die  Informationsfreiheitauf 
die  Bestandskraft,  die  der  ablehnende  Bescheid nun erlangt  hat,  da  Sie  keinen Wi-
derspruch dagegen eingelegt hatten.

Inhaltlich  räumte  das  BMWi  ein, in  zukünftigen  Fällen  die  allgemeine  Frage  prüfen, 
ob  interne Kommunikation,  die  sich  auf  die  rein  organisatorische  Vorgehensweise 
beschränkt, tatsächlich vom Ausschlussgrund  des  §  3  Abs.  1  Nr.  3  IFG  erfasst  ist. 
Auch  habe  ich  darauf  hingewiesen,  dass  in  künftigen  Verfahren  der Antragssteller 
nach  §  4  Abs.  2 Informationsfreiheitsgesetz (IFG) über  die  Dauer  der  Beratungen 
informiert werden muss, sobald di ese absehbar ist, da mit dem Ab schluss der Ber a-
tungen der Versagungsgrund des § 3 Nr. 3b bzw. § 4 Informationsfreiheitsgesetz ent-
fällt.

Mit freundlichen Grüßen
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